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Liebe Mitglieder, 
 
das Jahresende rückt näher und wir blicken auf ein Jahr zurück, in dem endlich auch wieder 
persönliche Treffen möglich waren. 
Ich denke hier z.B. an das Rosenfest oder unser Arbeitstreffen, bei dem wieder alle 
Partnerstädte vertreten waren. 
Wir sollten optimistisch in das neue Jahr gehen und uns auf die geplanten Veranstaltungen 
freuen. 
Aber was uns wichtig erscheint, ist, dass wir uns weiterhin für unser vereintes Europa 
einsetzen. Denn nur zusammen sind wir stark. 
In diesem Sinn werden wir mit den Partnerstädten auch in Zukunft zusammenarbeiten. 
 
Der Vorstand wünscht Ihnen: 
Eine friedliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest, alles Gute für das Jahr 2023 
und das Wichtigste: Bleiben Sie gesund. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
Hans-Peter Thyssen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bad Nauheim, Blick zum Johannisberg                 Foto: Oliver Groß 

                                                                        Nr.68/ 22. 11. 2022               (29. Jahrgang) 
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Arbeitstreffen 2022 in Bad Nauheim 
 
Der Partnerschaftsverein Bad Nauheim hatte 
die Partnerstädte zu einem Arbeitstreffen 
eingeladen. Es war das erste Treffen dieser 
Art seit 2018, damals auch in Bad Nauheim. 
Mit ein Grund für das erneute Treffen hier war 
die Eröffnung der Kunstausstellung mit 
Beteiligung aller Partnerstädte. 
Für die Bad Nauheimer konnte der 
Vorsitzende Hans-Peter Thyssen Freunde 
aus Oostkamp, Buxton, Bad Langensalza und 
Chaumont am Samstagvormittag in 
Schwalheim begrüßen.  
Bürgermeister Klaus Kress hatte sich aus 
Termingründen entschuldigt. Der Magistrat 
wurde durch Stadträtin Sonja Rohde 
vertreten. 
Es wurde von allen Teilnehmern positiv 
gewertet, dass nach einer langen Corona-
Pause wieder ein solches Treffen möglich 
war, trotz eines unguten Gefühls. 
So kam man dann gleich zur Sache.  
Als erstes ging es um die Kunstausstellung, 
die von Bad Nauheim aus zunächst in Bad 
Langensalza, anschließend in Chaumont und 
zum Abschluss in Oostkamp gezeigt wird. 

Zu einer größeren Diskussion kam es nicht, 
da hier bereits alle Entscheidungen getroffen 
wurden. 
Eine Fotoausstellung mit Stadt-Impressionen 
aus Oostkamp und Bad Nauheim wird im 
Oktober in Belgien stattfinden. 
Bad Langensalza plant diese Ausstellung mit 
allen Partnerstädten zum Brunnenfest im 
nächsten Jahr. 
Auch die Jugend wird wieder mit einbezogen. 
So soll in 2023 in Bad Nauheim ein Jugend-
Fußballturniers stattfinden. Die Spvvgg 08 
Bad Nauheim hatte sich bereit erklärt, das 
Turnier durchzuführen. Es wäre wünschens-
wert, dass diese Veranstaltung in den 
Folgejahren auch wieder in den anderen 
Städten durchgeführt wird. 
Ein weiteres Projekt für Jugendliche ist eine 
Neuauflage des Videoprojektes „Kinder 
zeigen ihre Stadt aus Sicht der Kinder“. 
Durch diese Projekte soll die Verständigung 
unter den Jugendlichen und das Verständnis 
für Europa gefördert werden.  
Am Nachmittag gab es eine Premiere. Der 
Präsident der Weinfreunde, Rolf Dörr, hatte 
sich bereit erklärt, eine Führung durch den 
Weinberg zu organisieren. 
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Bei dem Rundgang gab es Interessantes über 
die Arbeit im Weinberg und die Verarbeitung 
der Trauben zu erfahren. Kostproben der 
Weine durften natürlich nicht fehlen. 
Die Gäste bedankten sich herzlich für die 
Ausführungen. 

erste Erläuterungen am Anfang des Rundgangs 

und zum Abschluss eine weitere Kostprobe 
 

Besonders wichtig für dieses Wochenende 
war, dass man sich wieder persönlich 
getroffen hat und weiter am “Haus Europa“ 
baut. 
Das nächste Arbeitstreffen in 2023 wird in 
Oostkamp stattfinden. 
 
Europäische Kunstbegegnung 
 
Mit großem Erfolg hat der Kunstverein Bad 
Nauheim in Kooperation mit dem 
Partnerschaftsverein Bad Nauheim und der 
Stadt Bad Nauheim vom 23.09. bis 
06.11.2022 die Kunstausstellung „Euro-
päische Kunstbegegnung“ in der Galerie in 
der Trinkkuranlage Bad Nauheim, kuratiert 
von Johannes Lenz, angeboten. 
Eingeladen war je ein(e) Künstler*in aus allen 
Bad Nauheimer Partnerstädten: Pam Smart 
aus Buxton (GB), Francis Gury aus Chaumont 
(Haute-Marne, F), Anne Vrielinck aus 
Oostkamp (B), Judith Unfug-Henning aus Bad 

Langensalza (D) und Barbara Heinisch aus 
Bad Nauheim (D). 
Für die Ausstellung wurde kein Thema 
vorgegeben, das die Künstler*innen in ein 
Korsett zwingt und keine Beschränkung auf 
eine Kunstgattung vorgenommen. So 
entstand eine abwechslungsreiche, 
interessante Werkschau von Bildern und 
Skulpturen mit 59 völlig unterschiedlichen 
Arbeiten, deren gemeinsamer Nenner eine 
gewachsene europäische Kunsttradition 
bildete. 
Zur Eröffnung konnten nicht nur alle 
Künstler*innen begrüßt werden, sondern 
auch zahlreiche Vertreter der Partnerstädte 
und Partnerschaftsvereine, weil wir am 
gleichen Wochenende das jährliche 
multilaterale Arbeitstreffen in Bad Nauheim 
durchgeführt haben. 
1143 Interessierte besuchten die Ausstellung 
und einige Werke konnten verkauft werden. 
Die Ausstellung „Europäische Kunstbe-
gegnung“ wurde von Anfang an als 
Wanderausstellung konzipiert. Mit Ausnahme 
Buxtons wird sie in allen Bad Nauheimer 
Partnerstädten gezeigt werden: 
Bad Langensalza: 
Europäische Kunstbegegnung  
Ausstellungsdauer: 13.11.2022 - 08.01.2023 
Chaumont: 
Rencontre européenne d'art 
Ausstellungsdauer: 04.03. - 16.04.2023 (?) 
Oostkamp: 
Europese Kunstontmoeting 
Ausstellungsdauer: 30.04. - 28.05.2023 
 
Zu den Eröffnungen sind jeweils alle 
Künstler*innen eingeladen.           Johannes Lenz 

 
Vernissage 
 
Die Einführung und Begrüßung der Gäste 
hatte Johannes Lenz, Vorsitzender des 
Kunstvereins, übernommen.  
Grußworte sprachen 
Bürgermeister Klaus Kress 
Stadträtin Sonja Rohde 
und 
Hans-Peter Thyssen 
Vorsitzender des Partnerschaftsvereins 
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Francis Gury, Composition feuilles de Gingko Biloba 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Anne Vrielinck, Groeten 

Barbara Heinisch, Bolero 

Judith Unfug-Henning, Anmut 

Pam Smart, Sprudelhof 
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IMPRESSIONEN 
 

Fotos aus Bad Nauheim und Oostkamp 
 

Ab Freitag, dem 21. Oktober wiesen in der 
Bad Nauheimer Partnerstadt Oostkamp in 
Belgien an den Zufahrtsstraßen große blaue 
Schilder auf die dort stattfindende Foto-
ausstellung „Impressionen“ hin. In dieser 
Ausstellung waren Fotos aus Bad Nauheim 
und Oostkamp zu sehen, die neben 
kulturhistorischen Eindrücken auch das 
Leben in den Partnerstädten zeigten. 
Oostkamp hatte zu diesem Zweck den lokalen 
Fotografen Vincent Willems beauftragt, Stadt 
und Leute zu fotografieren. Der 
Partnerschaftsverein Bad Nauheim wählte 
Bilder aus dem umfangreichen und 
künstlerisch hochwertigen Archiv der BNST 
Stadtmarketing GmbH aus. Gezeigt wurden 
die Bilder im Foyer und im Sitzungssaal des 
Oostkamper Alten Rathauses. 

Eröffnet wurde die Ausstellung am 21. 
Oktober vom Vorsitzenden des Eurocomités, 
Dirk De Zutter und dem Bürgermeister Jan de 
Keyser.  
Bei der Eröffnung waren aus Bad Nauheim 
der Vorsitzende des Partnerschaftsvereins 
Hans-Peter Thyssen mit seiner Frau 
Christina, Schriftführerin, sein Stellvertreter 
Albert Möbs mit seiner Frau Maria Helena, 
sowie der ehemalige Stadtbrandinspektor 
Siegfried Langsdorf. 
In seiner Eröffnungsrede wies Dirk de Zutter 
darauf hin, dass Corona die Zusammenarbeit 
zwischen den Partnerstädten hart getroffen 
hat. In dieser Zeit haben sich die 
gemeinsamen Beziehungen zwar digital 
weiterentwickelt, aber es gilt heute mehr denn 
je, die persönlichen Beziehungen auch durch 
menschliche Wärme voran zu bringen. 
Man hoffte darauf, viele Besucher im „Oud 
Gemeentehuis“ in Oostkamp sowohl auf die 

eigene Gemein-
de als auch auf 
die Partnerstadt 
Bad Nauheim 
neugierig wer-
den. Nächstes 
Jahr sollen alle 
Fotografien der 
Ausstellung im 
Rathaus in Bad 
Langensalza und 
später auch in 
Bad Nauheim zu 
sehen sein.     

Albert Möbs 
 

Im Bild von links. 
 
Dirk De Zutter 
Albert Möbs 
Hans-Peter Thyssen 
Christina Thyssen 
Jan de Keyser 
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08.11.2022 Der erste Umzug der 
Kunstausstellung 
 
Der erste Umzug stand an. Die Ausstellung 
ging nach Bad Langensalza. Volker Pöhler 
kam mit Museumsleiter Stefan Schuchardt 
nach Bad Nauheim. Hier warteten bereits 
Johannes Lenz, Reinhold Merchel und Hans-
Peter Thyssen auf das Team aus Bad 
Langensalza. Als der Transporter dann in der 
Trinkkuranlage eintraf, ging alles relativ 
schnell und die Kunstwerke waren sicher 
verstaut. Für einen Kaffee war allerdings 
keine Zeit mehr, da die Ladung in Bad 
Langensalza noch ausgeladen werden 
musste. Die Rückfahrt verlief reibungslos und 
die Fracht kam rechtzeitig an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
der Transporter ist da 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit vereinten Kräften geht’s ans Werk 

       noch stehen die Kunstwerke in der Galerie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
fast geschafft 
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